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Arbeitgeber müssen für Sonnenschutz sorgen 
Ö1 | Abendjournal | 10.8.2018 | 18:00 Uhr 

Viele, die derzeit draußen arbeiten, sind mehrere Stunden täglich starker
Sonneneinstrahlung ausgesetzt. Viel Zeit in der Sonne zu verbringen, erhöht das Risiko
deutlich, an Hautkrebs zu erkranken. Nach Schätzungen der AUVA und der
Österreichischen Krebshilfe könnten in Österreich bis zu 300.000 Arbeitnehmer
betroffen sein. Bauarbeiter, Gärtnerinnen und andere, die vor allem draußen arbeiten,
können sich während der Arbeit kein schattiges Plätzchen. Schützen können sie sich
trotzdem - mit Hut, Sonnenbrille, spezieller Kleidung, die UV-Strahlen filtert und
regelmäßigem Eincremen. Vielen ist aber nicht bewusst, dass das bei der Arbeit
genauso ein Risiko für Hautkrebs gibt wie beim Sonnenbaden, sagt Martina Löwe von
der Österreichischen Krebshilfe. Vor allem der sogenannte weiße Hautkrebs, der nicht
von den Muttermalen ausgeht, hängt von der lebenslangen Sonnenbestrahlung ab.
Betriebe müssen nach dem Arbeitnehmerschutzgesetz entsprechenden Schutz
bereitstellen.
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